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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Schulte (Menden), Senfft und der Fraktion DIE GRÜNEN 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Dritten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über den Ausbau der 
Bundesfernstraßen - 3. FStrAbÄndG - 
— Drucksachen 10/4389, 10/4734 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Zu Artikel 1 : 

Der Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen wird wie folgt ge- 
ändert: 

Der Ausbau der A 8, Stuttgart/Vaihingen— Eschenrieder Spange, 
auf 6 bzw. 8 Spuren wird aus dem Bedarfsplan gestrichen. 

Bonn, den 29. Januar 1986 

Schulte (Menden) 

Senfft 

Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 


Begründung 

1. Eine solche Planung ist heute nicht mehr zeitgemäß, wenn man 
die Zerstönmg der Natur dmch diese geplanten Autobahn- 
strecken ansieht. 

2. Für die Maßnahme wurde nicht festgestellt, welchen Einfluß 
die Fertigstellimg der A 7 (Würzburg-Ulm) hat. 

3. Es wird eine starke Interdependenz zwischen der Autobahn 
und der Bimdesbahrmeu- bzw. -ausbaustrecke Stuttgart-Ulm- 
München geben. 

4. Die Alternative, die Autobahn beim Albaufstieg im Tunnel zu 
führen, wurde wegen des fadenscheinigen Argumentes ver- 
worfen, daß LKW mit gefährlichen Gütern in einem Tunnel mit 
einer Steigxmg von 5 % nicht fahren könnten. 

Die Alternative, gefährhche Güter mit der Bahn zu transpor- 
tieren, wurde nicht imtersucht. 
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Das für den Femstraßenbau vorgesehene Investitionsvolumen ist 
zu verringern um die im Gesetzentwurf für das genannte Projekt 
angesetzten Mittel. Die Einspanmgen werden für Investitionen 
bei der Eisenbahn (insbesondere zur Modernisierung von Nah- 
und Regionalstrecken) und für Investitionszuschüsse zu den 
Bereichen ÖPNV und Verkehrsberuhigung verwandt. 
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